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ProVal Essigreiniger

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

Nicht kennzeichnungspflichtig. Bitte beachten Sie in jedem Fall die 
Informationen des Sicherheitsdatenblattes. 
Hautkontakt und das Einatmen von Aerosolen/Dämpfen der Zubereitung sollte 
vermieden werden. 
Wassergefährdungsklasse: schwach wassergefährdend

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

Hygienemaßnahmen: Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
Fernhalten von: Nahrungsmitteln, Futtermitteln 
Hinweise zum sicheren Umgang: Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. 
Atemschutz: Atemschutz ist erforderlich bei: Grenzwertüberschreitung 
Geeignetes Atemschutzgerät: Voll-/Halb-/Viertelmaske (DIN EN 136/140). 
Handschutz: Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen: Chemikalienschutzhandschuhe 
sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge 
arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. 
Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen: DIN-/EN-Normen: EN 374 
Geeignetes Material: PE (Polyethylen). NBR (Nitrilkautschuk). 
Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen. 
Augenschutz: Augenschutz: nicht erforderlich.

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

Geeignete Löschmittel: Wassersprühstrahl oder Pulverlöscher. 
Auf Umgebungsbrand abstimmen. 
Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:
Schutzausrüstung anlegen und ungeschützte Personen fernhalten. 
Kontaminiertes Löschwasser gem. den behördlichen Vorschriften entsorgen. 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter Beachtung der Umweltvorschriften 
gründlich reinigen. 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) 
aufnehmen.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL
Feuerwehr:

112

Allgemeine Hinweise: Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Nach Einatmen: Nach Einatmen: Betroffene an die frische Luft bringen. Arzt konsultieren. 
Nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser und Seife. 
Nach Augenkontakt: Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt 
mit viel Wasser mindestens 5 Minuten spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren. 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. 
Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt). 
Arzt konsultieren.

ERSTE HILFE

Arzt:
112

Entsorgung von Produktresten: Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV 
branchen- und prozessspezifisch durchzuführen. 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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Verunreinigte Verpackungen: Verpackung: Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt 
werden.
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